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Publish or perish!? –

Wissenschaftliches Publizieren (nicht nur) 

für Promovierende



Modul 1: 

Rahmenbedingungen des wissenschaftlichen 

Publizierens
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Agenda

1. Publikationsstrategie

2. Druckkosten

3. Urheberrecht und Verlagsvertrag

4. Wissenschaftsmarketing
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(1) Die Dissertation muss in der Regel in der für druckreif erklärten Form veröffentlicht werden. Änderungen bedürfen der 

Zustimmung der/des Vorsitzenden des Promotionsausschusses. Bei Änderungen, die den Inhalt wesentlich berühren, 

holt der/die Vorsitzende des Promotionsausschusses die Zustimmung der Gutachterinnen/Gutachter ein. § 10 Abs. 2 und 3 

gelten sinngemäß.

(2) Innerhalb eines Jahres nach Zuerkennung der Druckreife sind dem Promotionsausschuss kostenfreie Pflichtexemplare 

der Dissertation abzuliefern. Die Anzahl der Pflichtexemplare variiert je nach dem gewählten Vervielfältigungsverfahren wie 

folgt: 1. 80 Exemplare, wenn die Dissertation in fotokopierter Form vorgelegt wird; 2. sechs Exemplare, wenn die 

Dissertation mit einer Mindestauflage von 150 Stück als Monographie, in einer wissenschaftlichen Schriftenreihe oder 

Zeitschrift veröffentlicht wird oder wenn eine bereits veröffentlichte Abhandlung als Dissertation angenommen wurde; 3. 

sechs Exemplare in kopierfähiger Maschinenschrift bei Ablieferung einer elektronischen Version, deren Datenformat und 

deren Datenträger mit der Saarländischen Universitäts- und Landesbibliothek abzustimmen sind. Der Promotionsausschuss 

kann die Nutzung äquivalenter neuer Publikationsverfahren genehmigen. Die Pflichtexemplare gemäß Nr. 1 und 2, die 

maschinenschriftlichen Exemplare bzw. Ausdrucke sind auf alterungsbeständigem, holz- und säurefreiem Papier 

auszudrucken und haltbar zu binden. In Ausnahmefällen, die durch besonders kostspieliges Bild-, Karten- oder Notenmaterial 

bedingt sind, kann der Promotionsausschuss im Einvernehmen mit den Gutachterinnen/Gutachtern die Zahl der 

Pflichtexemplare herabsetzen. 4. Andere als die unter Nr. 1-3 beschriebenen Vervielfältigungsverfahren bedürfen der 

Zustimmung des Promotionsausschusses.
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Symbolisches 
Kapital

KostenSichtbarkeit
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https://publikationen.sulb.uni-saarland.de/
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https://www.uni-saarland.de/forschen/universaar.html
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http://erf.sbb.spk-berlin.de/han/wos-test/
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https://www.scopus.com/sources
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https://www.dfg.de/formulare/51_10/51_10_de.pdf | https://www.dfg.de/formulare/52_01/52_01_de.pdf
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https://www.materiale-textkulturen.de/dokumente/SFB933_MTK_Reihe_Kriterien_Aufnahme_FIN.pdf
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https://www.gerda-henkel-stiftung.de/forschungsstipendien
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https://www.vgwort.de/
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https://stiftungssuche.de/
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https://www.deutsches-stiftungszentrum.de/foerderung
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Urheberrecht 
und 

Verlagsvertrag
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Grafiker / Fotografin

DoktorandIn

Verlag

Andere AutorInnen

Zitatrecht

oder 

Lizenzvertrag

Verlagsvertrag

Einbau fremder 

Inhalte in die 

Diss.

Einräumung der 

Rechte an der 

Diss. an den 

Verlag
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Achtung bei Übernahme fremder Texte und Grafiken:

Auch kleine Grafiken und kurze Texte können als 
„persönliche geistige Schöpfungen“ urheberrechtlich 
geschützt sein !

Aber: z.B. Landgericht Bielefeld, 3.1.2017:
Ein Werk, das nur die Länge eines Werbetextes hat, muss die 
"Durchschnittsgestaltung" deutlich überragen, um schutzfähig zu sein. In der 
Regel spricht der geringe Umfang eines Tweets gegen den 
Urheberrechtsschutz. Kurze Äußerungen bieten nämlich häufig nicht 
genügend Gestaltungsspielraum, um die notwendige Schöpfungshöhe 
überhaupt zu erreichen.
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§ 64 UrhG: 70 Jahre nach Tod des Urhebers
§ 66 UrhG, Anonyme / Pseudonyme Werke: 70 
Jahre nach Erschaffung bzw. Veröffentlichung

Schutzfrist für UrhR „Werke“ 
(in Deutschland)

Wie lange wirkt das Urheberrecht??
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Folge des Urheberrechtsschutzes:
Urheber*in hat ein Exklusivrecht

Urheber*in muss der Nutzung zustimmen 
es sei denn,
das Gesetz erlaubt die Nutzung ausnahmsweise
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1. Innerer Zusammenhang zwischen zitierendem und zitiertem Werk
� Erläuterung des Inhalts des zitierenden Werks („Belegcharakter“ des Zitats)
� Nicht: Illustration/ Schmuck
� Nicht: Wenn zitiertes Werk "für sich" spricht
� Nicht: Zweck der eigenen Arbeitsersparnis

2. Quellenangabe: i.d.R. Urheber*in und Verlag

z.B. Zitatrecht, § 51 UrhG

Ansonsten, z.B. für Illustationen: Lizenzvertrag erforderlich !
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� Überlassungsverpflichtung des Verfassers 
� Auswertungspflicht des Verlegers
� Einräumung von (häufig) exklusiven, zeitlich und räumlich 

unbeschränkten Nutzungsrechten: Nutzungsrechte z.B. für 
Vervielfältigung und Verbreitung als Hardcoverausgabe, auf 
Datenträgern (CD-ROM, DVD, etc.), „Öffentliche 
Zugänglichmachung“ als (Online)-E-Book, in einer 
Gesamtausgabe -

� Zuständigkeit für Rechteklärung an fremden Text-und/oder 
Bildvorlagen, Kostentragung

� Honorar: Bestimmter Prozentsatz am Verlags-Nettoerlös 
(Absatzhonorar) oder Netto-Ladenpreis. Seltener: 
Pauschalhonorar

� Ggf. Druckkostenzuschuss
� Endkorrektur (durch Verfasser ?)

Wichtige Verlagsvertrags-Aspekte:
Geregelt im Vertrag und im Verlagsgesetz
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� Wenn im Vertrag nichts anderes geregelt: Nur eine Auflage, 1000 Exemplare (§ 5 VerlG)
� Eine Vergütung gilt als stillschweigend vereinbart, wenn die Überlassung des Werkes 

den Umständen nach nur gegen eine Vergütung zu erwarten ist. (§ 22 VerlG)
� auf je hundert Abzüge ein Freiexemplar, jedoch im ganzen nicht weniger als fünf und 

nicht mehr als fünfzehn (§ 25 VerlG)
� Falls der Verlag vertraglich zu mehreren Auflagen berechtigt ist: Autor*in kann ihm eine 

angemessene Frist zur Ausübung dieses Rechts setzen und danach zurücktreten (§ 17 
VerlG)

� Falls Vertrag auf eine bestimmte Zahl von Auflagen oder von Abzügen beschränkt ist:  
Vertrag endet, wenn die Auflagen oder Abzüge vergriffen sind (§ 29 Abs.1 VerlG)

� >>> Auskunftsanspruch der Autor*in gegen den Verlag
� Falls Autor verschweigt, dass er bereits einem anderen Rechte eingeräumt hat: Verlag 

hat Ansprüche wegen Rechtsmangels: Nacherfüllung, Rücktritt vom Vertrag, Minderung, 
Schadensersatz (§ 39 VerlG)

� Verlage lassen sich i.d.R. alle Rechte einzeln einräumen, weil eine pauschale 
Rechteeinräumung u.U. unwirksam ist („Zweckübertragungsregel“, § 30 Abs.5 UrhG)

� Das kann nicht durch den Verlagsvertrag ausgeschlossen werden: Angemessenen 
Vergütung (§ 32 UrhG); Weitere Beteiligung des Urhebers, (§ 32a); Anspruch auf Auskunft 
und Rechenschaft, (§ 32d);  Zwingendes „Kündigungsrecht“ des Autors nach 10 Jahren, §
40a UrhG

Das steht zum Verlagsvertrag im Gesetz:
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_ Salvatore Ciriacono in: Archivio Veneto, Ser. V, 171 (2008), S. 142-145

_ David Eisermann in: „Gutenbergs Welt“ (WDR 3), Sendung vom 5. August 2007

_ Uwe Israel in: Historische Zeitschrift 286 (2008), S. 180-181

_ Achim Landwehr unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2007-4-014

_ Roman Sandgruber in: Vierteljahrschrift für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte 95 (2008), S. 202-203

_ Dirk Schümer in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, Nr. 279 vom 30.11.2007, S. L 18

_ Hagen Schulz-Forberg in: Nyt fra Historien 58 (2009), S. 39-40

_ Michael Stolberg in: Zeitschrift für Historische Forschung 37 (2010), S. 503-505

_ Hannelore Zug-Tucci in: Quellen und Forschungen aus italienischen Archiven und Bibliotheken 88 

(2008), S. 798-800
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http://erf.sbb.spk-berlin.de/han/324959737
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https://de.hypotheses.org/
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https://info.growkudos.com/
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https://www.opend.org/
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https://markusneuschaefer.de/dissertation-veroeffentlichen-ohne-kosten-ein-erfahrungsbericht/
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Besten Dank für Ihr Interesse und Ihre Fragen …

… z.B. am kommenden Donnerstag (17:00 – 18:00 Uhr) via:

https://spk-berlin.webex.com/spk-

berlin/j.php?MTID=mbab02ff8246d7d9e0d9ec0952ab0c8e7
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Unsere Kontaktdaten

Dr. Christian Mathieu | Armin Talke, LL.M.

http://orcid.org/0000-0002-1974-6895 | http://orcid.org/0000-0002-9634-163X

Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz

Wissenschaftliche Dienste

Potsdamer Straße 33

D-10785 Berlin

Tel.: +49 (0)30 / 266 433 240 / 220

Fax  +49 (0)30 / 255 333 001

christian.mathieu@sbb.spk-berlin.de

armin.talke@sbb.spk-berlin.de


